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Endress+Hauser auf Wachstumskurs  

Mess- und Automatisierungstechnik-Spezialist steigert 2021 Umsatz und 
Gewinn 

Endress+Hauser hat 2021 mit starkem Wachstum die Coronavirus-Pandemie wirtschaftlich 
hinter sich gelassen. Der konsolidierte Umsatz der Firmengruppe stieg um mehr als 11 Prozent 
auf knapp unter 2,9 Milliarden Euro. Damit übertraf das auf Mess- und Automatisierungstechnik 
spezialisierte Unternehmen die eigenen Erwartungen deutlich. 

Bei Nettoumsatz wie auch Gewinn legte das Familienunternehmen nicht nur gegenüber dem Vorjahr 
zu, sondern übertraf auch die Vergleichszahlen von 2019. Auch die Beschäftigung ist deutlich 
gewachsen. Ende 2021 zählte die Firmengruppe weltweit mehr als 15.000 Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter, über 600 mehr als vor Jahresfrist. „Alle großen Investitionsvorhaben haben wir wie 
geplant weitergeführt und umgesetzt“, betonte Finanzchef Dr. Luc Schultheiss. 

Die rasche Erholung war für das Unternehmen so nicht absehbar. „Wir haben starke Nachhol-Effekte 
gesehen, aber auch solides Wachstum in praktisch allen unseren strategischen Industrien erlebt“, sagte 
CEO Matthias Altendorf. Endress+Hauser sei trotz pandemiebedingten Beschränkungen, Engpässen 
auf den Beschaffungsmärkten und angespannter Logistikketten „stets lieferfähig“ geblieben. 

Gutes Wachstum für 2022 erwartet 
Der Auftragseingang ist 2021 noch stärker gewachsen als der Nettoumsatz. Endress+Hauser startete 
mit einem deutlich gestiegenen Auftragsbestand ins laufende Jahr. Vorausgesetzt, es gibt weder 
unerwartete Rückschläge auf politischer Ebene noch größere Verwerfungen an den Finanzmärkten, 
rechnet das Unternehmen für 2022 mit Umsatzwachstum im oberen einstelligen Prozentbereich.  

Die geprüften Geschäftszahlen für 2021 wird Endress+Hauser am 5. April 2022 in Basel vorstellen. 
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EH_2022_altendorf.jpg 
„Wir haben 2021 Nachhol-Effekte gesehen, aber auch Wachstum in unseren strategischen Industrien“, 
sagt Matthias Altendorf, Chief Executive Officer der Endress+Hauser Gruppe. 

  
EH_2022_schultheiss.jpg 
„Endress+Hauser hat 2021 alle großen Investitionsvorhaben wie geplant umgesetzt“, betont Dr. Luc 
Schultheiss, Chief Financial Officer der Endress+Hauser Gruppe. 

 
EH_2022_manufacturing.jpg 
Endress+Hauser ist 2021 trotz enger Beschaffungsmärkte und angespannter Logistikketten stets 
lieferfähig geblieben. 

 
EH_2022_products.jpg 
Endress+Hauser ist mit einem nochmals gewachsenen Auftragsbestand ins Jahr 2022 gestartet. 
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Die Endress+Hauser Gruppe 
 
Endress+Hauser ist ein global führender Anbieter von Mess- und Automatisierungstechnik für Prozess 
und Labor. Das Familienunternehmen mit Sitz in Reinach/Schweiz erzielte 2021 mit über 15.000 
Beschäftigten annähernd 2,9 Milliarden Euro Umsatz.  

Geräte, Lösungen und Dienstleistungen von Endress+Hauser sind in vielen Branchen zu Hause. Die 
Kunden gewinnen damit wertvolles Wissen aus ihren Anwendungen. So können sie ihre Produkte 
verbessern, wirtschaftlich arbeiten und zugleich Mensch und Umwelt schützen. 

Endress+Hauser ist weltweit ein verlässlicher Partner. Eigene Vertriebsgesellschaften in mehr als 
50 Ländern sowie Vertreter in weiteren 70 Staaten stellen einen kompetenten Support sicher. 
Produktionsstätten auf vier Kontinenten fertigen schnell und flexibel in höchster Qualität. 

Endress+Hauser wurde 1953 von Georg H. Endress und Ludwig Hauser gegründet. Seither treibt das 
Unternehmen Entwicklung und Einsatz innovativer Technologien voran und gestaltet heute die digitale 
Transformation der Industrie mit. 8.600 Patente und Anmeldungen schützen das geistige Eigentum. 

Mehr Informationen unter www.endress.com/medienzentrum oder www.endress.com 
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Group Media Spokesperson Telefon +41 61 715 7722 
Endress+Hauser AG Fax  +41 61 715 2888 
Kägenstrasse 2 
4153 Reinach BL 
Schweiz 


